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Was ihn so unwiderstehlich macht
Faszination Pool



„HIGH-LEVEL“-
AUSSICHT

Eine mit klaren Linien gezeichnete Pool-
anlage fügt sich harmonisch in die Hang-
lage des Grundstücks ein. Die spezielle 
Beckenbauweise ermöglicht beim Baden 
den perfekten, freien Blick in die Weite. 
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Markant und speziell sind der Eckeinstieg des 
Kunststoffbeckens sowie die Gegenstroman­
lage (kleines Bild unten). Die Randsteine aus  
hellem Granit sind analog zur „High-Level“-
Ausführung des Beckens gewählt worden. 



Ein großes Grundstück an einem Westhang irgendwo im Nord-
badischen: Die Sonne gibt alles und lässt die Weinbeeren der 

Trauben prall und zuckersüß werden. Gleich oberhalb der Rebenreihen 
sonnt sich ein Ehepaar auf seiner Terrasse mit Pool: „Die Aussicht von hier 
ist einfach fantastisch: vorne der Weinberg, dann die Ausläufer unserer 
Stadt, dahinter sieht man über die Rheinebene bis in die waldreiche Pfalz 
hinüber. Daneben erstreckt sich eine sanfte Hügellandschaft.“ Das Paar 
kann sein Glück kaum fassen: „Das ist unsere persönliche Wohlfühloase, 
die wir so oft wie möglich mit der Familie genießen und auch mit Freun-
den teilen.“ Vor allem die Kinder haben hier großen Spaß.

Beckenrandsteine als Wellenbrecher
Auch wenn der Hausherr drei bis vier Mal die Woche gegen den im 
Becken eingebauten Strom schwimmt, um sich seine Fitness für seinen 
bisweilen elfstündigen Arbeitsalltag als geforderter Kaufmann holt, so ist 
doch die Aussicht die große Attraktion seiner Poolanlage. Verstärkt wird 
dieser Effekt durch eine spezielle Bauweise des aus Polyester gefertigten 
Einstückbeckens mit Überlaufschacht. „High-Level“ heißt die Technik und 
bewirkt, dass der Wasserstand sehr hoch sein kann und somit beim 
Baden den freien Blick ins Tal hinunter gewährleistet. 
Entsprechend dieses von vornherein ausdrücklich geäußerten Kunden-
wunsches, hat der Anlagenplaner auch die Beckenumrandung gewählt, 
damit dieser Effekt durch sie nicht wieder neutralisiert wird. „Unser Liefe-
rant hat Granitsteine mit speziellen Kanten im Sortiment, die das ,High-
Level‘-Prinzip aufnehmen“, erklärt Christine Henne vom Sopra-Partner 
Schwimmbad Henne aus Pforzheim. Diese Umrandung sorgt nämlich für 
einen weiteren originellen Effekt: „Wenn das Wasser in den Überlauf-
schacht schwappt, wirken die Beckenrandsteine wie Wellenbrecher.“ 
Und wenn der Wasserschlag langsam seine Wucht verliert und ein leich-
ter Wellengang entsteht, strahlt die Poolanlage reinste Beruhigung aus. 
„Dann entspannen wir auf unseren Liegen, lauschen dem Plätschern und 
genießen eine Atmosphäre wie am Hotelpool im Urlaub.“ � ��

Unter dem Pool und damit auf der  
darunter liegenden Terrassenebene 
befindet sich die Kammer für die 
Schwimmbadtechnik.

Becken: 8,89 x 3,77 x 1,53 m großes Polyester-Einstückbecken in Papyrusweiß, 
Typ „sopra Trento HL“ („High-Level“) mit Eckeinstieg, www.polyfaser.com, 
Unterflur-Rollladen „IBS-1“, www.grando.de, Beckenrandsteine „Granit Duke 
White“ (Ausführung „High-Level“), www.granit-geyger.de, Wassererwärmung 
mit Wärmepumpe „sopraline Titan SL15S“, www.set-schmidt.de
Wasserattraktionen: 2 RGB-Scheinwerfer und Gegenstromanlage, von 
Schmalenberger, www.fluvo.de, Außendusche „La Palma“, www.eichenwald.de 
Wasseraufbereitung: Filteranlage „sopra 2507-13 cbm“ mit AFM-Glassand, 
www.sopra.de, Rückspül- und Klarspülventil von Besgo, www.besgo.ch,  
Mess- und Regeltechnik „sopra-test light“, www.evoqua.com  

Planung & Realisation
Schwimmbadbau: Sopra-Partner Schwimmbad Henne GmbH,  
Kieselbronner Str. 42, 75177 Pforzheim, Tel.: 07231/95650,  
www.schwimmbad-henne.de
Partnerverbund: Sopra AG Schwimmbad- und Freizeittechnik,  
Ferdinand-Nebel-Str. 3, 56070 Koblenz, Tel.: 0261/983080, www.sopra.de
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Anzeige

1 Diese Perspektive zeigt, welch kuscheliges, von Natur umgebenes 
Wellnessplätzchen sich die Bauherren geschaffen haben.

2 Das Schwimmbecken wird bei Nichtgebrauch mit einem Unterflur-
Rollladen abgedeckt. Damit bleibt die Wärme in Becken und Wasser. 
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